
Radikale Optimisten
Lutz Schulenburg von der „Edition Nautilus“ ist gestorben. Ein
Mensch, mit dem ich mich vermutlich gut verstanden hätten,
wenn ich ihn persönlich gekannt hätte: „Er misstraute jedem
Anspruch auf eine zentral organisierte politische Programmatik
und jeder – auch linken – Form von politischer Bürokratie“.
(Spon)

Jemand, „der in jeder Lebenslage, bei jedem Anlass (…) den
Anwesenden  erklärt,  dass  die  Befreiung  des  Menschen  aus
selbst-  und  fremdverschuldeter  Knechtschaft  unbedingt
angezeigt ist. Klingt nach Nervensäge?“

Ähm.

https://www.burks.de/burksblog/2013/05/03/radikale-optimisten
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http://www.spiegel.de/kultur/literatur/nachruf-auf-den-verleger-lutz-schulenburg-a-897839.html

